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Das „Forschungsnetzwerk für Interdisziplinäre 

Regionalstudien“ (first), das 2016 mit Unter­

stützung des Forschungs-, Technologie- und 

Innovationsstrategie-Programmes des Landes 

Niederösterreich eingerichtet wurde, präsen­

tiert im Rahmen der ersten first-Tagung aktuel­

le Forschungsergebnisse aus den Forschungs­

verbünden „Migration“ und „Nahrung und Un­

gleichheit“ (Projektlaufzeit 2016–2018).

Forschungsmitarbeiter/innen der insgesamt elf 

Teilprojekte berichten über epochenübergrei­

fende Gemeinsamkeiten und Unterschiede von 

Migrationen bzw. über Mangelernährung und 

Nahrungsversorgung marginalisierter Gruppen 

vom Spätmittelalter bis zur Gegenwart. Die 

interdisziplinäre Zusammenarbeit zwischen 

Geschichts-, Kultur- und Sozialwissenschaften, 

die gesellschaftliche Phänomene in Langzeit­

perspektive analysiert, liefert auch Impulse und 

Denkansätze für aktuelle Herausforderungen.

Tagungskonzept:

first-Forschungsverbünde „Migration“  

und „Nahrung und Ungleichheit“

Veranstalter:

Forschungsnetzwerk Interdisziplinäre 

Regionalstudien (first) in Kooperation mit  

dem NÖ Landesarchiv, dem NÖ Institut für 

Landeskunde und der NÖ Landesbibliothek

Veranstaltungsort:

Niederösterreichische Landesbibliothek, 

Landhausplatz 1, Haus Kulturbezirk 3 

A-3109 St. Pölten

Tagungsbüro und Kontakt:

first-Netzwerkmanagement 

Donau-Universität Krems 

Dr.-Karl-Dorrek-Straße 30, A-3500 Krems 

Tel.: 02732 893-2553, first-research.ac.at

Anmeldung:

Die Teilnahme an der Tagung ist kostenlos, um 

Anmeldung bis zum 3. 11. 2017 wird gebeten!

Anmeldung unter: Daniela Wagner, 

daniela.wagner@donau-uni.ac.at, 

Tel.: 02732 893-2553

Forschungsnetzwerk
Interdisziplinäre
Regionalstudien

20.–21. 11. 2017
NÖ Landesbibliothek, St. Pölten

1. first-Tagung: 

Forschen im Verbund – 
Ernährungsungleichheit | Migration 

Sozialwissenschaftliches und historisches 

Nachdenken über zwei aktuelle Themen



Dienstag, 21. November 2017

9:00–10:00 Uhr: 

Migration zwischen Zwang und Freiwilligkeit

Moderation: Martha Keil

Einführung: Anne Unterwurzacher, Leiterin  

des first-Forschungsverbundes „Migration“

 

Berichte aus den Teilprojekten des 

Forschungsverbundes:

•	 Katharina Auer, Ilse Arlt Institut für  

Soziale Inklusionsforschung, FH St. Pölten

•	 Dieter Bacher, Ludwig Boltzmann-Institut 

für Kriegsfolgen-Forschung/Außenstelle 

Raabs

•	 Josef Löffler, Institut für Realienkunde  

des Mittelalters und der frühen Neuzeit  

der Universität Salzburg

•	 Jessica Richter, Institut für Geschichte  

des ländlichen Raumes

•	 Anne Unterwurzacher, Zentrum für 

Migrationsforschung

10:00–10:30 Uhr: Diskussion

10:30–11:00 Uhr: Kaffeepause

11:00–12:30 Uhr: 

Worldcafé – Thementische

•	 Wie erleben Sie das Thema Flucht in Ihrem 

Alltag? | Moderation: Katharina Auer

•	 Wie hängen Krieg und Migration 

zusammen? | Moderation: Dieter Bacher

•	 Wo hört für Sie Freiwilligkeit auf und wo 

beginnt Zwang? | Moderation: Josef Löffler

•	 Mehr als ein Zuhause? Was unsere 

Familiengeschichten über Migration 

erzählen | Moderation: Jessica Richter

•	 Was wissen Sie über die vielen Geschichten 

der Migration in Ihrem Heimatort? | Modera­

tion: Anne Unterwurzacher

12:30–13:00 Uhr: 

Zusammenfassung Worldcafé

Anschließend

Spezialführung Haus der Geschichte

Montag, 20. November 2017

14:00–14:30 Uhr: 

Eröffnung

•		  Willibald Rosner, Archivdirektor,  

Leiter Abteilung NÖ Landesarchiv und  

NÖ Landesbibliothek

•		  Martina Höllbacher, Leiterin Abteilung 

Wissenschaft und Forschung, Land NÖ

•		 Martha Keil, Thomas Kühtreiber, 

Forschungsnetzwerk Interdisziplinäre 

Regionalstudien (first)

•		  Landesrätin Barbara Schwarz in Vertretung 

von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner

14:30–16:00 Uhr:

Du bist, was du isst? Ernährung und 

Ungleichheit in Geschichte und Gegenwart

Moderation: Thomas Kühtreiber

Einführung: Ulrich Schwarz, Leiter des  

first-Forschungsverbundes „Nahrung und 

Ungleichheit“

Wo und wann gibt es die nächste Mahlzeit? 

Wege und Hindernisse der Nahrungs

versorgung in Niederösterreich

Gabriele Drack-Mayer, Sarah Pichlkastner, 

Ulrich Schwarz

Rituelle Kost im Großen Krieg –  

koscher und halal 1914–1918

Bernhard Bachinger, Christoph Lind

16:00–16:30 Uhr: Kaffeepause

16:30–17:45 Uhr:

Ernährung – Macht – Ungleichheit: 

Diskussion und Publikumsgespräch mit

•		  Bernhard Bachinger, Ludwig Boltzmann-

Institut für Kriegsfolgen-Forschung/

Außenstelle Raabs

•		  Gabriele Drack-Mayer, Ilse Arlt Institut für 

Soziale Inklusionsforschung, FH St. Pölten

•		  Ingrid Matschinegg, Sarah Pichlkastner, 

Institut für Realienkunde des Mittelalters 

und der frühen Neuzeit der Universität 

Salzburg

•		  Christoph Lind, Institut für jüdische 

Geschichte Österreichs

•		  Ulrich Schwarz, Institut für Geschichte  

des ländlichen Raumes

ab 18:00 Uhr: Buffet


